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Die Sitzung wird am Mittwoch, dem 9. Dezember 2009, um 16.38 Uhr unter dem Vorsitz von 
Johannes Cornelis van Baalen (Vorsitzender) und Wakako Hironaka, Leiterin der japanischen 
Delegation, eröffnet.

1. Annahme des Entwurfs der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird mit einigen von der japanischen Delegation vorgeschlagenen 
Änderungen angenommen. 

Ergänzend zu der von europäischer Seite vorgeschlagenen Tagesordnung schlägt die 
japanische Delegation die folgenden Themen vor: das Thema Umwelt, die Ostasiatische 
Gemeinschaft – Weitergabe von Erfahrungen, die bei der Erweiterung der Europäischen 
Union gewonnen wurden; und Aspekte der Sicherheitspolitik.

Herr van Baalen stimmt den Themenvorschlägen der japanischen Seite zu. Im Hinblick auf 
die Schaffung einer Ostasiatischen Gemeinschaft erklärt er, dass dies ein anderer Prozess sein 
werde als die Integration der Europäischen Union. Er glaube zwar, dass der gemeinsame 
Markt erreicht werden könne, nicht jedoch eine vollständige Integration. Einer der Gründe sei 
China, das seine Souveränität in der Region nicht verlieren möchte. In der EU würden 
Kompetenzen in bestimmten Fragen auf die Institutionen übertragen. Er sei skeptisch, was 
den Aufbau ähnlicher Institutionen in Fernost angehe. Beim Thema Umwelt sei er der 
Auffassung, dass die EU und Japan zwar zusammenarbeiten könnten, aber auch die USA und 
China als Verbündete benötigen würden. Im Zusammenhang mit den Sicherheitsaspekten 
erkundigt er sich nach der Bereitschaft Japans, Streitkräfte in Konfliktgebiete wie Afghanistan 
und Irak zu entsenden. Er unterstreicht die enge Zusammenarbeit EU - NATO. 
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Die japanische Delegation stimmt den Ansichten Herrn van Baalens zu. Frau Hironaka 
erklärt, die Gründung einer Ostasiatischen Gemeinschaft stelle ein sehr ehrgeiziges Vorhaben 
dar, doch sei man optimistisch. Die Zukunft könnte Lösungen für die Umsetzung dieses 
Vorhabens bereithalten. 

2. Mitteilungen der Vorsitzenden

Herr van Baalen begrüßt die japanische Delegation und unterstreicht das Engagement des 
Europäischen Parlaments für Themen von gemeinsamem Interesse mit den japanischen 
Kollegen, so z. B.: Umwelt, Klimawandel, Handel, Wirtschafts- und Finanzkrise und 
Sicherheitsangelegenheiten.

Frau Hironaka bedankt sich für die Willkommensgrüße und unterstreicht, dass beim nächsten 
IPT Fragen zur Aussprache kommen sollten, die das Interesse beider Seiten wecken – dazu 
könnte auch das Thema Umwelt gehören. Der parlamentarische Austausch biete eine gute 
Gelegenheit, die Beziehungen EU - Japan zu stärken. Die neue japanische Regierung richte 
sehr starkes Augenmerk auf die USA wie auch auf die EU.

Als Termin für das 31. Interparlamentarische Treffen EU - Japan wird von der japanischen 
Seite der Zeitraum 1.-3. Juni 2010 bestätigt.

3. Aussprache mit der japanischen Delegation in Vorbereitung auf das 
31. Interparlamentarische Treffen EU - Japan, 31. Mai – 3. Juni 2010, Brüssel (noch 
zu bestätigen), zu folgenden Themen:

- Klimawandel,
- Sicherheitsfragen,
- Menschenrechte, 
- Wirtschafts- und Finanzfragen – Bekämpfung der Krise.

Es findet eine allgemeine Aussprache zu den genannten Punkten und zu weiteren Fragen statt, 
die nach Ansicht der japanischen Seite beachtenswert sind.

Klimawandel

Frau Hironaka macht darauf aufmerksam, dass Japan auf diesem Gebiet zum ökologischen 
Vorreiter geworden sei: Die japanische Regierung habe sich verpflichtet, bis 2020 die 
Treibhausgasemissionen um 25 % gegenüber dem Stand von 1990 zu verringern. In Japan 
werde eifrig darüber diskutiert, mit welchen Methoden sich dieses Ziel erreichen lässt. Es sei 
ein sehr heikles Thema, das zwar von der internationalen Gemeinschaft unterstützt werde, 
nicht aber von der Industrie in Japan. Sie verspricht, für das Interparlamentarische Treffen im 
Juni 2010 einen vollständigen Bericht über die Lage zu erarbeiten.

Herr Matsuyama schlägt vor, das Abkommen über wissenschaftlich-technische 
Zusammenarbeit zwischen der EU und Japan und dessen Auswirkungen auf die Umwelt im 
Juni 2010 zur Debatte zu stellen.

Boguslaw Liberadzki (S&D, PL) unterstreicht die Bedeutung des Ergebnisses der 
Kopenhagener Klimakonferenz. Er fragt die japanische Delegation, mit welchen Kosten die 
25 %ige Reduzierung verbunden sei und ob Japan beabsichtige, im Verkehrssektor Europas 
Methode zu übernehmen, d. h. die Einführung einer zusätzlichen Steuer, um die 
Verschmutzung auf einem niedrigen Niveau zu halten.
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Frau Hironaka teilt der Delegation mit, dass Japan 2 % seines BIP für die Verringerung der 
Umweltverschmutzung aufwende. 

Yutaka Banno führt aus, dass darauf geachtet werden müsse, welche Währung bei der 
Berechnung der Kosten von Klimaschutzprojekten zugrunde gelegt wird.

Sicherheitsfragen

Yutaka Banno betont, wie dringlich eine Überarbeitung der japanischen Sicherheitspolitik sei. 
Bedenken würden u. a. wegen des US-Militärflughafens in Okinawa bestehen. Er ist der 
Meinung, dass in dieser Frage auch die japanische Zivilgesellschaft angehört werden sollte. 

Koichiro Ichimura hält den US-Militärflughafen in Okinawa für ein äußerst sensibles Thema, 
das besonnen angegangen werden müsse.
Frau Hironaka betont, dass die diesbezüglichen Meinungen in der politischen Landschaft 
Japans weit auseinander gehen; es gebe keinen einheitlichen Standpunkt. 
Yoshitaka Murata hebt die Bedeutung hervor, die der Frage des nordkoreanischen 
Atomwaffenprogramms zukommt. Gemeinsam mit den USA und China die Verhandlungen 
mit Nordkorea wieder aufzunehmen sei von höchster Priorität. Auf die Frage des japanischen 
Einsatzes in anderen Konfliktgebieten wie Irak oder Afghanistan eingehend, spricht er (unter 
Verweis auf die unlängst zugesagten Finanzhilfen für Afghanistan in Höhe von fünf 
Milliarden Yen für die nächsten fünf Jahre) die Kritik der internationalen Gemeinschaft daran
an, dass sich Japan auf Finanzhilfe beschränken möchte. Was die US-Präsenz in Okinawa 
anbetrifft, so verweist er auf die Existenz eines Abkommens zwischen Japan und den USA, 
das mit dem Ziel geschlossen worden sei, den Frieden in Fernost zu wahren. 
Bruno Gollnisch (NI, FR) betont das Interesse der Europäischen Union an der 
Nordkoreafrage. Er erwähnt die Unklarheiten in den Beziehungen EU - Russland und die 
vergleichbaren Verhältnisse in den Beziehungen Japan - Russland (Kurilenkonflikt). 
Außerdem hält er eine unabhängige Politik Japans gegenüber den USA für erforderlich. Im 
Hinblick auf Japans Einsatz im Konfliktgebiet verweist er auf die pazifistische japanische 
Verfassung, nach der bewaffnete Einsätze nur innerhalb des Landes zulässig sind. Ebenfalls 
umstritten sei die Entsendung japanischer Marineschiffe zum Schutz anderer Schiffe vor 
Piraten in internationalen Gewässern (nach Artikel 9 der japanischen Verfassung ist Japan 
jegliche Gewaltanwendung untersagt, es sei denn, sie dient der „individuellen 
Selbstverteidigung“, d. h. der unmittelbaren Verteidigung Japans; die Marineschiffe werden 
zunächst unter Berufung auf Artikel 82 des Gesetzes über die Selbstverteidigungsstreitkräfte 
entsandt).

Menschenrechte

Frieda Brepoels bringt das Thema Todesstrafe zur Sprache, wobei sie sich insbesondere auf 
deren Anwendung bei geistig Behinderten bezieht. Sie ist der Auffassung, dass Japan die 
Todesstrafe abschaffen sollte. Außerdem ersucht sie um ergänzende Informationen zur 
Situation der „Trostfrauen“ und erklärt nachdrücklich, dass die japanische Regierung sich 
nicht angemessen für das, was diese Frauen erlitten haben, entschuldigt habe.
Yutaka Banno und Koichiro Ichimura erklären, dass die öffentliche Meinung in Japan zu den 
beiden obigen Themen gespalten sei.
Yoshitaka Murata führt aus, dass die japanische Armee sich bei diesen Frauen in einer 
offiziellen Erklärung entschuldigt habe.
Herr van Baalen meint, dass dies ein sehr sensibles Thema sei, dem man sich diplomatisch 
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nähern müsse. Er erinnert die Delegation daran, dass das EP seine Haltung auch in einer 
Entschließung vom Dezember 2007 zum Ausdruck brachte. 

Wirtschafts- und Finanzfragen – Bekämpfung der Krise

Malcolm Harbour betont, dass die Zusammenarbeit in Regulierungsfragen auf der 
Tagesordnung des nächsten IPT EU - Japan stehen sollte. Er halte diesen Punkt für äußerst 
wichtig, sofern der neuen japanischen Regierung daran gelegen sei, der wirtschaftlichen 
Zusammenarbeit zwischen der EU und Japan wesentlich größere Priorität auf der politischen 
Agenda einzuräumen. Er weist die Delegation darauf hin, dass die Delegation EP-USA einen 
Transatlantischen Dialog der Gesetzgeber ins Leben gerufen hat, der sich mit der 
Zusammenarbeit in Regulierungsfragen befassen soll.

Frau Hironaka hebt die Bedeutung der Wirtschaftsbeziehungen EU - Japan hervor.

Alle Anwesenden sind sich einig über die Bedeutung der wirtschaftlichen Zusammenarbeit 
zwischen der EU und Japan und teilen die Auffassung, dass eine Lösung für die Finanzkrise 
gefunden werden muss. 

Herr van Baalen schlägt vor, zu diesem Thema Experten zum 31. IPT EU - Japan im Jahr 
2010 einzuladen. 

4. Verschiedenes

Zu diesem Punkt liegt nichts vor.

5. Zeitpunkt und Ort der nächsten Sitzung

Das 31. Interparlamentarische Treffen EU - Japan findet vom 1. bis 3. Juni 2010 in Brüssel 
statt.

Die Sitzung wird um 18.02 Uhr geschlossen.
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